
Kappeln und Konken sind die Kreis-
sieger des Wettbewerbes „Unser
Dorf soll schöner werden – unser
Dorf hat Zukunft“. Eine vierköpfige
Kommission gab die Gewinner am
Donnerstagabend im Bedesbacher
Dorfgemeinschaftshaus bekannt.

Insgesamt 14 Dörfer hatten sich an
demWettstreit beteiligt. Vor drei Jah-
ren waren es noch 15 und vor sechs
Jahren 20 Dörfer gewesen. In der Son-
derklasse sind Dörfer vertreten, die
in den vergangenen Jahren bereits in
der Hauptklasse erfolgreich waren.
In der Sonderklasse mit fünf Teilneh-
mern siegte Kappeln vor Quirnbach.
Die beiden Dörfer qualifizierten sich
für den Bezirksentscheid, der vom 8.
Juni bis 3. Juli stattfindet. In der
Hauptklasse waren neun Dörfer ver-
treten. Hier gewann Konken vor Blau-
bach und Gimsbach, die ebenfalls im
Bezirkssentscheid dabei sind.

Laut Holger Flick, Leiter der Bewer-
tungskommission und Beauftragter
der Kreisverwaltung für Dorferneue-
rung, war die Kommission in ihren
Entscheidungen einer Meinung ge-
wesen, wenn diese auch knapp aus-
gefallen seien. Besonders stark sei in
die Bewertung eingeflossen, welches
Konzept ein Teilnehmer für die künf-
tige Entwicklung des Dorfes vorwei-
sen könne.

Wie Kappelns Ortsbürgermeister
Otfried Buß berichtet hatte er in den
vergangenen Monaten mit den Bür-
gern eigenständig einen Entwick-
lungsplan aufgestellt, der offenbar
die Kommission überzeugt habe. Für
Kappeln ist es bereits der vierte erste
Platz in Folge. Im Jahre 2001 war das
Dorf in der Hauptklasse als Sieger
hervorgegangen. Danach folgten je-
weils erste Plätze in der Sonderklas-
se. Vor drei Jahren hat sich das Dorf
sogar im Bezirksentscheid behaup-
ten können. Im Landesentscheid war
dann aber Endstation. Auch der
Zweitplatzierte, Quirnbach, wieder-
holte seinen Platz vom vergangenen
Kreisentscheid. Konken siegte in der
Hauptklasse, was Blaubachs Ortsbür-
germeister Martin Pfeiffer als ge-
recht bezeichnete. Er sei mit dem
zweiten Platz Blaubachs sehr zufrie-
den, damit habe die Kommission die
Anstrengungen für die Dorfentwick-
lung ausgezeichnet, die man trotz ge-
ringer Mittel habe vorantreiben kön-
nen. (say)

DIE PLATZIERUNGEN:
— Sonderklasse: 1. Kappeln, 2. Quirnbach,

3. Bedesbach, 4. Hinzweiler. 5. Liebs-
thal.

— Hauptklasse: 1. Konken, 2. Blaubach, 3.
Gimsbach, 4. Odenbach und Hüffler 6.
Matzenbach und Reipoltskirchen. 8.
Rammelsbach, 9. Wahnwegen. (say)

Seriensieger: Das Dörfchen Kappeln heimste zum vierten Mal in Folge den ersten Platz ein – nach dem Sieg
in der Hauptklasse 2001 war es nun der dritte Erfolg in der Sonderklasse. Geht‘s diesmal erneut über den be-
zirksentscheid hinaus auf die Landesebene?  FOTO: M. HOFFMANN

Die Entwicklung, die Konken in den vergangenen Jahren genommen hat, aber auch die Konzepte für die Zu-
kunft, haben die Kreis-Jury dazu veranlasst, das Dorf zum Sieger in der Hauptklasse zu erklären, knapp vor
Blaubach.  FOTO: SAYER

Kappeln und Konken siegen
BEDESBACH: Dorfwettbewerb auf Kreisebene – Auch Quirnbach, Blaubach und Gimbsbach sind weiter
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